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S3itte, aucb ein anbermal!

Cpuê für fehr gemifchten Sbor unter Seitung einiger @oli »on SB. Ä r a n i d).

Cubante (ober rote eê anging)

25er grofte Sag, er ift »orbet.

©ar maneber atmet roieber frei,

Ser fieb oor Äurjem noch beflommen

;Kcdit cmgftlt'cb frug: SBirb mir genommen,
SBaê ich mir cmft'glich gefpavt

Unb mir für fpäter" aufberoahrt?

guga (Sie glucht).

Ser eine lief mm 2fb»ofatcn :

,,2fd) ©ott, roa« fönnen ©ic mir raten,
SBie ich mein ©elb Perteilen foll?"
Grin anberer, ber gab rote toll,
SBaê an papieren er befaÇ

3ur SSörfe, bie eê lächelnb fraf.
Ser fleine Sïïann »erbarg fein ©ut
3m Äelter, Grftrid), unterm Jput ;

Ser grofte SKentner, ber jog fort
Wach einem ft'chereren Drt.

9î o n b o (ober eë bilben fid) Greife).

Sefct begannen aber bie SBerbebriefe

©egen bie 93ermögen«=3nitiatioe!
9J?an begann bem Sier ben SBeg ju oerranuneln

Unb oor 2(Uem gehörig ©elb ju fammeln.

Sagtaglid) jog man gegen baë Äarnifel

Surd) ftetë »ariierte 3eitungê=2lrtifel :

Sie 93ermögen«=Snittatioe unb bie S3anfen",

Sie 2Sermôgenê:Snitiatioe unb bie Traufen",

Sie 93ermô'genë=5m'tt'attoe unb bie©efunben",

Sie 33ermôgenê=SnittatiPe unb bie 3üd)ter »on Jpunben",

Ser ©elbraub unb bte Äatbolifen",

Ser ©ebaben bei ben Sünnen unb bei ben Siefen".

Äurjum, eê gab ba reichlich »iel

3n jebem, nur geroünfdjten ©tri.
(Sieê roar möglt'd) roeil bie Snitianten
Sbre Seute noch nid)t genügenb fannten

Unb »ergaben, bie ©renje höher ju jieh'n
Webft Grrlaf für beftimmte Äategorie'n.)

SKoberato
SJcoberato" roa're rcürbiger geroefen

Sachte, roie id), roohl mancher beim Sofen.

3ft ber gefunbe ©inn im S3olf fo im ©inten,
SJcuf? man berart mit bem Srefchfleget roinfen?

9Kufjten Äarten, Palette, Warfen, 33rofchüren

3n folcher SWaffe ben ©eift aufrühren?
Grê roch ju fehr nad) bem ©chrei :" Jperrjeh,

Grrrette mein armeê $orte?monnafe !"

g i n a l e.

Saê Grnbe roar, baf baê üble 23egebr

üßerrcorfen rourbe mit rouchtigem SRehr;

Unb im ©runbe roar baë ja ficherlicb gut.
9htr hoff' id), ßafj jeber baê ®leid)e tut,
SBenn anbere 9?ot im Skterlanb

Appelliert an beê ©timmenben ©ttmm=23erftanb
SBobet fein ©elb nicht bireft in ©efahr,

3Bieâ eê bieêmal aüju beutlid) roar.

©eh'n bte ©timmenben aud) für beë îanbeë Grbr'/

gür baê 2(ltgemein=SBohl unb beê Sanbeê SBehr

2tud) ferner gefchloffen jur Urne hin;
Sa bann, bann fei ihnen für bieê mal »erjier/n.

j;^;>,;V |||ÉI

ÖRAUBÜNDEN

Winterkuren Wintersport
6000 Qt MHRIT7 1856

Bellen öl" »lURIIt m ü. M-

Volle Pension mit Heizung von Fr. 11. an
6ooo riAvnç 1560
Betten UMVUO mü. M.

Klimatischer Jahreskurort und Sportplatz
2200 ARflQA 1800

Betten HIÏUOH mü M<

Nächstgeleg. Jahreskurort und Sportplatz

ffl PONTRESINA JS.
Sportzentrum - Alle Wintersporte

m Kl 1250
Betten l\LUö 1 CTIö mü.M.

Ideales Skigelände - Bobbahn - Eisbahn

Ä LENZERHEIDE J&
1. Skigelände - Kurhaus - Alle Sporte
300 SAMADFN 1728

Betten OMIVIMULI1 mü M<

Angenehmer Wintersportplatz
250 PCI PRIMA 1724

Betten UULLIUIIH mä.M.
Sonne - BEI ST, MORITZ - Wintersport

120 71107 1810

Betten 4.UU£. mu.M.
Erholung - Sonne - Sporti CHURWALDEN »M

Erholung - Hotel Lindenhof - Skikurse
65 SFRRIfN 1410

Betten öLURUll m^
la. Skigelände - Skikurse
Pension von Fr. 8.50 an

50 PANY 1246

Betten rftii I mü.M.
Sonne - Sport - Gesundheit

400 PHIIR ooo
Betten UnUR müM.

Ausgangspunkt zu allen Winterkurorten

ILLUSTRIERTE WINTERBROSCHÜRE
mit Hotelliste, franco 35 Cts.

durch das Offizielle Verkehrsbureau in Chur

Feite

Bitte, auch ein andermal!

Opus für sehr gemischten Chor unter Leitung einiger Soli von W, Kranich.

Andante (oder wie es anging)

Der große Tag, er ist vorbei.

Gar mancher atmet wieder frei,

Der sich vor Kurzem noch beklommen

Reckt ängstlich frug: Wird mir genommen,
Was ick mir emsiqlich gesp.nr

Und mir sür später" autbcwabrl-'

Fuga (Die Flucht).

Der eine lief zum Advokaten :

Ach Gott, was können Sic mir raten,

Wie ich mein Geld verteilen soll?"

Ein anderer, der gab wie toll,

Was an Papieren er besaß

Zur Börse, die es lächelnd fraß.

Der kleine Mann verbarg sein Gut

Im Keller, Estrich, unterm Hut;
Der große Rentner, der zog fort
Nach einem sichereren Ort.

Rondo (oder es bilden sich Kreise).

Jetzt begannen aber die Werbebriefe

Gegen die Vermögens-Jnitiative!
Man begann dem Tier den Weg zu verrammeln

Und vor Allem gehörig Geld zu sammeln.

Tagtäglich zog man gegen das Karnikel

Durch stcts variierte Zeitungs-Arlikel :

Die Vermögens-Jnitiative und die Banken",

Die Vermögens-Jnitiative und die Krauken",

Die Vermögens-Jnitiative und die Gesunden",

Die Vermögens-Jnitiative und die Züchter von Hunden",

Der Geldraub und die Katholiken",

Der Schaden bei den Dünnen und bci den Dicken".

Kurzum, es gab da reichlich viel

In jedem, nur gewünschten Stvl.
(Dies war möglich weil die Initianten
Ihre Leute noch nicht genügend kannten

Und vergaßen, die Grenze höher zu zieh'n

Nebst Erlaß für bestimmte Kategorie'».)

Moderato
Moderato" wäre würdiger gewesen

Dachte, wie ich, wohl mancher beim Lesen.

Ist der gesunde Sinn im Volk so im Sinken,
Muß man derart mit dem Dreschflegel winken

Mußten Karten, Plakate, Marken, Broschüren

In solcher Masse den Geist aufrühren?
Es roch zu sehr nach dem Schrei:" Herrjeb,
Errette mein armes Porte-monnaie!"

Finale.
Das Ende war, daß das üble Begehr

Verworfen wurde mit wuchtigem Mehr;
Und im Grunde war das ja sicherlich gut.
Nur hoff' ich, daß jeder das Gleiche tut,
Wenn andere Not im Vaterland

Appelliert an des Stimmenden Srimm-Verstand
Wobei sein Geld nicht direkt in Gefahr,

Wk es diesmal allzu deutlich war.
Geh'n die Stimmenden auch für des Landes Ehr',
Für das Allgemein-Wohl und des Landes Wehr
Auch ferner geschlossen zur Urne hin;
Ja dann, dann sei ihnen für dies mal verzieh'».

M

Winterbüren Wnterzport
KM 0H. I85K
Kelten mjj.N.

Volle Pension mit »sihung von i?r. 11. sn

Xlimstisciier^skresKurort uncl Sportplst?
2200 ^KN^^ lM

t^Sciistgelsg .IskreskurortunrlSportpIst^

8port?entrurn - ^IIs Wintersports

ketten 1 itliNo m û.iî
Ikisslss SKigsISnris - iiZoboskn - iLizvsIin

I. LkigolSnrls » iKurksus - Kilo Sports

ketten mjj.iì
^ngsnsnrner Wintsrsportplst?

ketten VI.I.r.NINtt mjj.ivi..
Sonns - »ei S7. iViomi^ - Wintersport

ketten mü.lVi.
il»rr«olung - Lonne - Sport

iürriolung - rtotol l.inriennok - Skikurso

ketten SitlUiNUIV mjj^.
Is. SkigsISnije - SIlikurss
Pension von ?r. S SV sn

Sl» PH^V !24k
ketten I m jj.ivi

Lonne - Sport - Sssuncinsit
^0 l^UIIK klik

ketten VN UN n,üivi.
^usgsngspunKt sllen Wintsrkurortsn

II.l.U8IIîIiî-Iî?iL WMI^PSKoscNÛPiî-
mit i-iotsliists, franco 3S Lts.

citu-cii ciss Ltt!?!s!Is Vsrksiirsburs-ru in Lnur
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SpîVOV^HntpI Baur enVille, Zürich
VJCI. V V ""A AULvl Modernes Haus iMässige Preise

Restaurant und American Bar 101

T T TT'PRIV WEISSES KREUZ'
ft V \^Ä^Jm*\ -/XV X ^| Inhaber: Fritz Bucher, früher Zürich I

Spezialität: Rheinweine aus den Kellereien der Gebr. Walther in Mainz a./Rh.
14 t

i iOtd jBodâ.îï Erstes Haus am Platze

AUTO GARAGE

Hotel «Bahnhof» / Kreuzlingen
(Station Emmishofen-Kreuzlingen). Komfortabelstes Haus am Platz. Speziali»
täten in Küche und Keller. 5 Minuten von Konstanz. Uebergangsstation nach

Deutschland, Höfl. empfiehlr sich : E. Strauss. Propr. as

Hotel «Ochsen» / Rheinedk
Telephon 13 / Vis»à=vis dem Bahnhof, Post und Telegraph / Komfortabel ein'
gerichtet / Zentralheizung / Prima Küche / Reelle Weine / Auto-Garage in

nächster Nähe. Besitzer: Wwe. Hossmann

35 0 ê aft.
Jperr : 2£eh, hätte gerne einen £ut, aber reebt paffenb für meinen Äopf."

ßabenfräulein : 35a würbe icb Shnen biefen (Strohhut empfehlen. "

Bahnhof^Buffet Zürich
SpeziaC-Griiï 11-23 Ubr »' Hauptbahnhof

Restaurant Kaufleuten, Züridi
PeCikanstrasse m

Mittags und Abendessen von Fr. 2.50 an. Säle für Hochzeiten und Anlässe

GRILL ROOM
CAFÉ DES BANQUES / ZÜRICH

t

Cafe 'S) Conditorei B.Bigenheer
Telephon 77 WATTWIL Telephon 77

Gute Mittags und Abendessen. Reise^Proviant. Empfiehlt sich Vereinen
Schulen und Passanten. 15

Y "W m J Q T"}* _f Alt bekanntes Haus am

Hirschen ^-cn ä»*Lokalitäten für Vereine und Gesellschaften.
Schöner grosser Garten und Kegelbahn. Der neue Pächter : O. HaudenscéiCcf.
IIS

Conditorei A. Scheuhle / Zürich
Uraniastrasse~BaßnhofStrasse in

Elegante Erfrischungs-Salons Feine Patisserie, Chocolade usw.

QCftor.ta.

®egen 1 1 Ul)t nacfytê gewahren Sic
auf bem Çpobium îDiciftcr Scmbttri),
teilê mit einem Saîtftocf eifrig rafenb,
teilê auf einer Sotttêfïôtc blafcnb:
Steê gehört unb aud) gcfcl)cn l)abcnb,
enbet ein vergnügter bunter Abcnb." t

Grand CaféAstoria
Bahnhofstr. ZÜRICH Peterstrasse

Grösstes Ta m i fi e n c afé der S cß w e i z
Täglich zwei Konzerte / 10 Billards / Im I.Stock:

BÜNDNERSTUBE
Speziafitätenßücbe - ff Bündner und Veftfiner Weine

Chauffeurfchule
Gofjau (St.GalIen)

P.ELSER
Telephon 66

Verlangen Sie Prospekte

SCHUHCREME TURICUM
iiiiiiiiiii inti iiimiHmi¦ ¦utiii ¦ ¦Iiiiiiiii unerreicht iiiiiiiimiiiiimnn i ¦iiiuiiHiiiiiiiimin

Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen
MARCEL MAAG, ZÜRICH

anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche

^^Vt^V--?^^1't>I ôàur enVille, ^üricli
V V ^ ^V^l-V^Z^ Ivloclernes ttaus jIVtässige preise

s I I^I^DXs ,^188^8 WLU^
Z^/ì^î^»^^ /^V.^. ^ Inkaber^ k-ritz lZucber, früker Surick I

I I^î^l ^^^(^3^1 IZrsres «ans am Platze (Station Lmmiskoken-Kreuzlinxen). Komfortabelstes plans^am Platz. Speziai>

teiepkon / Vis-à-vis ciem kaknkok, Post un6 "pelegrapk / Komfortabel
eingericktet / Tenlrslkeizung / prlms Kllcke / peelle^V^eine / àmo-Liarage ia

Boshaft.
Herr : ,Äeh, hätte gerne einen Hut, aber recht passend für meinen Kopf."

Ladenfräulein: Da würde ich Ihnen diesen Strohhut empfehlen."

H??2/a/-c?n'/7//-2L 5à ?tsuptl)stmt>of

Ke8taurant Kaufleuten, 2üric^

<^^S VL8 L^dlUL8 / àldtt -I >t Iî''''? ^iV^I'l'^Il- -pelepkon^^ ^ ^

î > ^ - < àlr bekanntes ttans sm

Lcköner grosser (Zarten uncl Kegelbakn. Oer neue päckler - <?. Llexsnte Lrfrisckiunxz-8slc>n8 kleine ?sti58erie, Lkocols6e usv.

Astor.ia.
Gegcn 11 Uhr nachts gewahren Sic
auf dcm Podium Mcistcr Töndury,
teils mit cincm Taktstock cifrig rascnd,

tcils auf cincr Lotusflötc blascnd:

Dies gchört und auch gcschcn habcud,

cndct cin ocrgnügtcr buntcr Abcud."

Lglinnof8tr. 2ÜKILtI ?eterstrZ8se

<?/-c?LL/sL ///s /? e-?/^/ ^/c?/" ^5Qt?^e/2:
l'âxlirtl ?^ei Konzerte / >c> Lill-rrcls / Im I. Ltoctc:

^e2/<?//>à/?à'o6s - ^ Aà-/)??/' l^e/?//'/?--/- lt^?/>?s

(ìoHau (8t.SaIIeril)
5c«ii«ciîi2^iï iMictM
>llllllllllllllllll»ll!!!>!!l!ll>!llll»lll!>ll UNSs>fSÏ<lIlî »>llll>l>llllllll>lll!l!»llllllllllllll»>llll

!c:ti iscls sucki Lis nötücti s!li, sirisli Vsrsucti ?u mgLtisri

linsrlcsnnt cls« tonsngsdsncis ttsus cilsssr lZrsncbs >"
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In Zürich :

CORSO -THEATER
Grösstes und vornehmstes Variété- u. Operetten-Theater der Schweiz

Restaurant I. Ranges / American Bar

Gastspiel der ersten Wiener Operetten-
' Gesellschaft

(Ida Russka, Else Müller, Oskar Nernda, Franz Felix, Paul Gutt-

mann, Alfred Franke, Willy Warbeck usw.)

BONBONNIÈRE
DIREKTION: FÜU L SCHNEIDER-DUNCKER

Samstag 4 bis 6 Uhr THEE. Eintritt Fr. 2.30
Zwei Sonntags- Vorstellungen. Nachm. 3l,-> Uhr kleine Preise.

Abends 8ll% Uör :

Kîtty Afchenbach Darmora Else Franz
Nita and Stew - Erik Garden

Lohengrin-Parodie

PALAIS MASCOTTE
Vornehmsie Kleinkunstbühne Zürichs.

Direktion : Fritz Schlor Si Max de Groot.

CABARET TROCADERO ^ÄEtSES
Nur noch einige Tage das

Großstadt-Programm
Hermanova und Darewsky

Boësnach (Klavier-Humorist) Regina (engl.
Tanzattraktion) und das übrige Programm.

Privat-Tanz-Institut Mignon"
Löwenstr. 24 ZÜRICH Tel. Sei. 4811 !.s

Einzel-Unterricht. Kurse für Kinder u. Erwachsene. Geschiu. Matt.

Cn* Tnimfpniiniln Tanzrepetitionen: Samstag, (Wi bis 11 Uhr; Sonntag
I n Irin/ IIP linnP nachm. von 4 6 Uhr, im HOTEL EDEN AU LAC.¦ Ul lUULUbUUUb Mittwn(.h nr, s,n,staf von i h Uhr im PAI.AIS

MASCOTTE Privatunterricht zu jeder Zeit

Institut VARÉ, St. Annahof, Bahnhofstr.

SPECK's
Lichtspielhaus und Theater, Zürich

Nur Walchestrasse 1.5, Neumühlequai
Erstes und besteingerichtetes

Gine m et Va r i é t é
Zilie 7 Tage neues Programm. - Jfuftreten guter Künstler
und Künstlerinnen. fe Dienstag Programmwechsel. -

Eigene Hauskapelle.

$roI)e ©tunben tierfd)ûfft Sftnen ber

Nebelspalter -Almanach 1922.
3n ffiucbbanMtingen unb Âtoêtcn ju gr. 1.20 ju begießen.

In Basel:
KÜCHLIN-THEATER

Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt Basel. Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspiel-Theater der Schweiz
Im Café I.Stock täglich nachmittags Künstlerkonzerte und 5-Uhr-Tee

1.15. Dezember :

Gastspiel der Exl~Bühne (Tiroler Volksbühne) Luslige Bauernkomödien

Die Originalzeichnungen

der im Nebelspalter
erschienenen Illustrationen bilden einen

iDertDollen <f)tmmerfchmucb
Erwerben Sie rechtzeitig die Originale

bei Hrn. Paul Altheer, Redaktor,
Scheuchzerstrasse 65

Zürich

^vuiiiiiiiiiiiihiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinm

Strandbad 1925:
Schaut ihn an, den Mann zur Linken :

Von den Füssen bis zum Hals
schwach zum In- die-Erde- Sinken
Sieh, so warst Du ebenfalls. ,Horch, was ich Dir offenbare :
Turn im H inter viel zu Haus
und Du siehst im nächsten Jahre
wie der Mann zur Rechten aus.

I Sportgeschäft Denzler, Bellevueplatz, Zürich |
%illllllUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIN

Helte

Lrüzstes un6 vornekmstes Vsriètè- u. Operetten-rkester cier bctovei'

kestsursnt I. rìâNlZes / ^mericsn ksr

(ìâstspie! âer eisten wiener Operetten-
' (ìe5eìlsckâtt

(los lîusslis, Lise koalier. Oskor >Iern6s, krsn! ?elix, ?su> Cuti-
msnn, ^Itreci ?rsnke, VlIIx ^Vsrbeck usv.)

oikeKiioi»: ?»ul. zcnixxiOLiî-oui^ciii-iî
Lâmsrâ-7 ^ à» «? ê//ir 7 //FL. âniriri ^r. ^.^0

^ivei Lonnio^L- I^or°is//unAen. /Voc/i/n. L> z ê//?r /r/eine /'reise.
>ì/>en^ S'/- lVü>.-

Kitt^ ^Vtckenbsck varmors Lise kränz
I>ttta anâ 8te>v - Lrilc (ìarâen

I-ot»cn«zririi-?aroäie

Direktion : krit? Zcriior D d-lsx 6e lZroot.

d>Iur nock einige Isge cios

(ìroh5taât-?rotgrâinln
rlerinsnovâ unâ vsre^vskx ?rivar-1'aii^'Iii8iirur Million"

I^ö^venstr. 24 ^í)lìl(l!r^ l'el. Zel. 481 1 -°-

^!n:e/-^nte^?'ic/lt. ^urFe f»> /àaer u. Lr,vac)i5ene. <?e5c/i>v. Matt.

Iî>» ?»n,lî«»»n>I« îan^repetitionen: Sarnstag, 8>,» dis II llkr; Sonntag
I l «Mil? llll? > Uni v u> 4 >, i >ir, m NorlZI. >ZVI->>i /^vIUI IUUI.IIilUUUì- NNiwo^Ii k.ncl s-m-ü-ix. v»n ^ k Ilkr im r-^I âl<ì

iVì^sc01"riZ ?rivatunierric.iit ieâer /!eit
Institut V^I?à, 8t. ^nnsnot, Sslintiotstr.

I-icktspieìnaus unâ l^neater, Surick

Lrstes unâ oesteingericktetes

^//e Toye neues />ro<7rom/n. - â/ireten Auier /kunsi/er
unci /küns//erinnsn. /e Diens/s^ />rc>Nrâ/7ZmivecÌ!se/. -

K-7?ne //ous/câ/ie//e.

Frohe Stunden verschafft Ihnen der

^edelspàer-^linanaà 1922.
In Buchhandlungen und Kiosken zu Fr. 1.20 zu beziehen.

rvunstierisclier dlonumentslbsu, Zekensvürcligkeit 6er 5ts6t vssel. SckSnstez Vsriètè-, Operetten- unä I-uskpiel-Inester 6er 5cl»veir
Im Loté I. 5tock tsgiick nacrimiltsgz kiünstlerkon?erte un6 5-Urir-ree

i IS. vezieinder:

Ois Oi-igmàeià
iiungsri cier im lxjsbsispsitsl'

erscliisususn üiustwtioiisn vi!6sti ei^sii

lvertvollen Iîmmer^mu^
lïl'wsi'ksii Zis rsclit^sitig ciis Originsis

dsi klm. ?s^> /^itiiss^ ^sàkt.oi',
Zclisucti^sl'stl'ssss 65

^uricii

^l«lM>l!l»!!!>>!l!!!lll>llll!llll>llll>lllll>!llll!ll>ll»l!!>!lll!lllllllll!i!ll>lll!!l>!>l>>llll!ll!llllllllllllllIllllillllll>!l!l«!ll>>l!l,/^

^c/ttiut i/în a/i, cie?i /I<sa?l» ^.in^e»

zc/îivac/î ^u/» /n-àe ^? cêe '5rn^e»
Ke?î, so iva^t Di/ ,

im ^ i/lte?" nieê ?u /i«!/^
un-i Ou sie/îzt im ?iäc/i8te?t ^a/î^e
ivie -ie^ Man?i ?u?- rìec?ite?î aï/5.

^//lll!l!lll!ll!!!lll>!ll!lll!!!l>ll>l!!!l>!ll!!!l>!l!l!!!ll!llll!ll!!l>llll!ll!llllllll!!l!ll!ll!!l>!lll!lllll!!ll>l!l!!lllllll!l!>ll>!ll!i>!l!!l>llê
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ackfièchçhens Klag elïe
»ort (5. grebbt (Stauftuê.

üßicl lieber roar' id) 50 2>aï)r

©anj alt, Mb taub, balb blinb,
Qflê 15 3abr unb Sîacffifd) fein,
9îod) nicht ganj groß unb bod) nidjt flein,
f>alb gra'uicin unb balb Jtinb.

SSenn fröblid) unterm SScibnadtfêbaum
Die Jörübcr ©pieljeug fcl)n,
Saiiu ..fuibcicb^an meinem ^)la^
Sonaten, einen ßieberfchaf?,
©n Qfrbeitêfôrbchcn ffrïm. -

SBirb Stäubcr" unb ©olbat" gefpielt,
Unb '©reif" unb gud)è inê Soch",
@o bcifjt'ê: SKarie, waë febe id)!
Sold) grofjcê 3Jlà'bd)cn tut baê nid)t;
Jtomm ber unb fd)äm' bid) bod) ."

©ibt'ê Damcntec unb füfj ©cba'cf,
©'o benf id): Dicê roirb fein!
-£>cuf leg' id) nad) ©efallen loê -
gür roaê bin id) benn fcblicfjlid) groß?
3d) bau' gebbrig ein."

Da fpridjt îôîama : Du gebft rool)l mal
Snê -Sinbcrjimmcr fort,
Unb bringft ben S5rübcrn Äud)en l)in;
Sê finb auch brei für 35 id) mit brin.
Du bleibft bann rul)ig bort."

3>üngft fab id) unfern SScttcr Sranj,
Snê gute 3immer gcl)n.
3d) lief oor SKuttiê (Spicgclfdhranf
unb jupfte mir bie Kleiber lang,
Um gröfkr auêjufcbn.

Der granj gebt jefct in Uniform,
SKit 35ärtd)cn è' ift erreicht".
SBer roeifj, ob er mid) roieberfennt,
.Ob cr mid) roobl gar Sräulein" nennt
Unb ob mobl @ic" oielleicht?

3d) trete ein, ganj ladylike,
©cnau roie bie 3Kama;
Dod) er, baoon ganj unberübrt,
9tcid)t mir ein ^)äcfd)cn golbumfehnürt,
Bonbons an chocolat.

SScrtcilt'ê unb janft eud) nicht babei",
@prid)t cr mit füblcm 9Kut.
Daê mir! id) ging, in @chmad) »erfenrt,
Sief, tief bclcibigt unb gefränft,
Scbod) fte marcn gttut
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i>t. (Ballen

Spezial-Liste über

Hygienische Artikel
verlangen I

Sanitätsgeschäft Hausmann
219

Züridi
Uraniostrasse 11

Si. Gallen
Markigasse 11

Basel
Freiestrasse 15

Davos
Platz und Dorf

Haarfärben
I. Spezialgeschäft der Schweiz. Graue,
rote, missfärbige und verdorbene
Haare werden rasch und fachgemäss
behandelt. Verkauf des bestbekannten
Haarwiederherstellers Fr. 7.50, sowie
die meistbekannten Färbemittel in
jeder Preislage. Preisliste gratis.

F. Kaufmann, Ziirich
59 Kasernenstr.il (R 883 B)

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen

und dergleichen an dem
Schwinden ihrer besten Kraft
zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle

und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes über
Ursachen, Folgen und Aussichten
auf Heilung der Nervenschwäche

zu lesen. Illustriert, neu
bearbeitet. Zu beziehen für
Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumlers Heilanstalt
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Leite /I

von E. Freddi iZlausius.

Viel lieber wär' ich 50 Iahr
Ganz alt, halb taub, halb blind,
Als 15 Jahr uud Backfisch scin,
Noch nicht ganz groß und doch nicht klcin,
Halb Fräulcin und halb Kind.

Wcun fröhlich untcrm Weihnachtsbaum
Die Brüder Spielzeug sehn,
Daim fuà.ichâ mcincm Platz
Sonatcn, cincn Licdcrschatz,
Ein Arbcitskörbchen stchn. -

Wird Räuber" und Soldat" gespielt,
Und 'Greis" und Fuchs ins Loch",
So heißt's: Marie, was sehe ich!
Solch großes Mädchcn tut das nicht;
Komm hcr und schäm' dich doch

Gibt's Damcntcc uud süß Gebäck,
So denk' ich: Dics wird scin!
Hcut' leg' ich nach Gefallen los -
Für was diu ich dcnn schließlich groß -
Ich bau' gehörig ein."

Da spricht Mama : Du gehst wohl mal
Ins Kinderzimmer fort,
Und bringst den Brüdern Kuchen hin;
Es sind auch drci für Dich mit driu.
Du bleibst dann ruhig dort."

Jüngst sah ich unscrn Vetter Frau;,
Jus gutc Zimmcr gchn.
Ich licf vor Muttis Spicgclschrank
und zupftc mir die Klcidcr lang,
llm größcr auszuschn.

Dcr Franz geht jetzt in Uniform,
Mit Bärtchcn ,,ö' ist erreicht".
Wer wciß, ob cr mich wicdcrkcnnt,
Ob cr mich wohl gar Fräulcin" ncnnt
Nnd ob wobl Sic" vielleicht?

Ich trete cin, ganz I-rä^tiKe,
Gcnau wic die Mama;
Doch cr, davon ganz unberührt,
Rcicht mir cin Päckchen goldumschnürt,
lìnnlzons an criocalst.

Vcrtcilt's und zankt cuch nicht dabei",
Spricht er mit kühlem Mut.
Das mir! ich ging, in Schmach versenkt,
Tief, tief beleidigt und gekränkt,
Jedoch - sie warcn guut

umgenen

Agnes

ì^Injer

aus tzestem Drei!

?r.7.S0

l^oltüm- uncl IIXíMc>sc,r>rilî

àGullen

5peznaI-I.i5te aber

tt?KenÎ5«àe Artikel
verlsngen I

5anitât5ge5ckâikt rlsusmani»
Zürlck

Ursnls-trs»c Ii
8t. Lallen

t-Iârktzsîse 11 ^
»a»el vavo«

plsti unck Dorf

I. Spe^islxescbskt cierSebveii. (Zrsue,
rote, inisslsrbixe unct verclorbene

bedsnclelt. Verlcsuk cles bestbeicsnnien
ttssrvieclerbersteUers fr. 7.S0, sovie
clie meistbeksnnten f»rbemittel in
jecler preislsxe. Preisliste xrstis.

p. kîsuimsnn, 2!ilriicn
5? Kssernenstr.il (llSSZlîi

ctie inloixe scblecbter ^uzencl-
xevodnbeiten, ^usscbreitun-
xen uncl clerxleicben »n âem
Scnvînclen ibrer besten Krskt
?u leiclen dsken, vollen kei-

volle uncl suliclsrencle Lcnrilt
eines Kervensrites üder Ur-

sul lteilunx àer l>Iervenscbvii-
eke ?u lesen. Illustriert, neu
besrbeitet. ?u bezieben Iür

Dr. Numlsrs tteilsnstiM
kzooss x cZoris 477


	...

